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FDP lehnt Klimainitiative ab
An ihrer Versammlung inHergiswil stellt sich die FDPNidwaldenmehrheitlich hinter denGegenvorschlag.

Franz Niederberger

Die Grünen haben im März
2022 die Volksinitiative «Nid-
walden ab 2040klimaneutral»
lanciert. Als Vertreter der Grü-
nen stellte der Ennetbürger
Landrat Alexander Huser an
der Parteiversammlung der
FDP in Hergiswil die Vorlage
vor, über die am 12. März abge-
stimmt wird. «Klima schützen
– Lokale Wirtschaft stärken –
Neue Arbeitsplätze schaffen»
sinddie Schlagworte desVolks-
begehrens.

Huser illustrierte dieKlima-
veränderungen mit sieben Bei-
spielen, die zeigen, wie ausser-
gewöhnlich heiss der Sommer
2022 war. Die Initiative nimmt
denKantonNidwaldenund sei-
neGemeinden in die Pflicht für
die Verringerung der Klimaer-
wärmung. Sie treffenMassnah-
menund legenverbindlicheAb-
senkpfade fest, damit dieTreib-
hausgasemissionen spätestens
ab 2040klimaneutral sind.Die
in den letzten Jahrzehnten ge-
leisteten Massnahmen zeigen
für Huser keine oder zu wenig
Wirkung.

Handlungsbedarf ist
derRegierungbewusst
DenGegenvorschlagdesRegie-
rungsrates zur Klimainitiative
erläuterte Landammann Joe
Christen. Dass Handlungsbe-
darf in Bezug auf den Klima-
wandel bestehe, sei demRegie-
rungsrat bewusst. Er habe be-
reits mehrere Massnahmen
eingeleitet, um den Klima-
schutz zu verbessern. Das Ko-
mitee der Volksinitiative «Nid-
walden ab 2040 klimaneutral»

forderedieAufnahmeeinesKli-
maschutz-Artikels in der Kan-
tonsverfassung. Die ablehnen-
deHaltungdesRegierungsrates
gegenüberdemWortlaut der In-
itiative gründet vor allem auf
derVorgabe, dieKlimaneutrali-
tät bis 2040 erreicht zu haben.
Als übergeordneteLeitlinie die-
ne dem Kanton das Pariser
Übereinkommen. Dessen Stra-
tegie sieht vor, dieKlimaneutra-
lität bis 2050 umgesetzt zu ha-
ben. Gemäss Joe Christen sei
dies bereits schon sehr sport-

lich. «Auf keinen Fall soll eine
Jahreszahl eine konkrete Ziel-
vorgabe in einerVerfassungbe-
stimmen», so Joe Christen.

Parteipräsident Raphael
Bodenmüller führte in derDis-
kussion aus, dass sehr viele li-
berale Mitglieder sich bereits
heute für dieReduktion von kli-
maschädigendem Verhalten
einsetzten, sei es im privaten
Bereichmit Elektrofahrzeugen,
Photovoltaikanlagen oder
nachhaltigem Konsumverhal-
ten. German Grüniger aus Be-

ckenried ergänzte, dass auch
die Wirtschaft heute ökologi-
sche Standards einhaltenmüs-
se. SonstwürdenProjekte nicht
mehr finanziert, die Kunden
blieben aus und die Zulieferer
dürften ihre Produkte nicht
mehr liefern.DieVersammlung
lehnte dieVolksinitiativemit 38
zu 0 Stimmen ab. Der Gegen-
vorschlagwurdemit 23 Ja zu 14
Nein befürwortet.

Der Ennetbürger Landrat
undDominik Steiner stellte das
liberale Parteiprogramm, den

Wertekompass für die Legisla-
tur 2022 bis 2026 vor. Es be-
inhaltet Themen wie Bildung,
Kultur und Sport, Landwirt-
schaft und Wald, Klima, Um-
welt und Energie, Verkehr und
Raumplanung undNachhaltig-
keit. Aber auch Themen wie
Gesundheit, Familien und So-
ziales, Tourismus, Wirtschaft
oder Digital und Technik sind
zu finden. Aktuell beschäftigen
die drei Topthemen Staatsfi-
nanzen, Verkehrssituation und
Baugesetzgebung.

Von links: Landrat Alexander Huser (Grüne, Ennetbürgen), Landwirtschafts- und Umweltdirektor Joe Christen und FDP-Kantonalpräsident
Raphael Bodenmüller an der Versammlung der FDP Nidwalden. Bild: Franz Niederberger (Hergiswil, 2. Februar 2023)

Sport – auch für Menschen mit Beeinträchtigungen
DerKantonNidwalden öffnet den Schulsport-Schwimmwettkampf auch für Kinder der heilpädagogischen Schule.

Philipp Unterschütz

Die Sportorganisation Special
Olympics Switzerlandhat inZu-
sammenarbeit mit den Kanto-

nen das Programm «Unified»
eingerichtet, umMenschenmit
BeeinträchtigungdenZugangzu
Breitensportaktivitäten zu er-
möglichen. Die Kantone Nid-

walden, Schwyz und Uri setzen
ineiner interkantonalenZusam-
menarbeit diesesProjektmit di-
versen Massnahmen um, wie
zumBeispiel demAufbau eines

Kompetenzzentrums für inklu-
siven Sport. ImWeiteren sollen
Sportvereine und Sportveran-
stalter dazu sensibilisiert, ge-
schult und begleitet werden.

Wie der Kanton Nidwalden
mitteilt, fand der erste Schul-
sportanlass in Nidwalden mit
einem inklusiven Angebot am
vergangenenMittwochnachmit-
tag im Schwimmbad Pestalozzi
in Stans statt. Alle Schülerinnen
undSchülermitundohneBeein-
trächtigungen aus dem Kanton
Nidwalden und der Schule En-
gelberg konnten am Schwimm-
wettkampfmitmachen.

AuchVereinesollen
ihreAngeboteanpassen
In Einzelwettkämpfen und in
Klassenteams zeigten total 164
Schülerinnen und Schüler auf
den drei Bahnen à 20 Meter ihr
Können. Auch zwei Kinder aus
der heilpädagogischen Schule
waren dabei. «Wir sind über-
zeugt, dass wir mit diesem in-
klusiven Angebot einen ersten
Schritt gemachthabenund freu-
en uns, wenn weitere Sportver-
eine inNidwalden ihre Struktu-
renundAngeboteanpassen, um
den Zugang zum Sport für Kin-

der, JugendlicheundErwachse-
ne mit Beeinträchtigung zu er-
möglichen», wird Philipp Hart-
mann,LeiterAbteilungSport, in
der Mitteilung zitiert. 30 Mäd-
chenund30Knabendurftenmit
einer Medaille nach Hause ge-
hen und 15 Klassenteams freu-
ten sich über einen Pokal. «Die
Stimmung war grossartig. Die
KinderhattenSpassundwurden
lautstark vom Publikum ange-
feuert», schwärmt JudithOder-
matt,Koordinatorinder freiwil-
ligen Schulsportanlässe. Als
schnellste Nidwaldnerin mit
23.85 Sekunden für 40 Meter
wurdeShayenneWaserausHer-
giswil ausgezeichnet. Der
schnellsteNidwaldner,Ueli Jurt
aus Beckenried, schwamm die-
selbe Strecke in 25.04 Sekun-
den.«DerSchwimmwettkampf
hat gezeigt, dass wir auf dem
richtigen Weg sind. Wir freuen
unsaufdennächsten inklusiven
Schulsportwettkampf – den
Leichtathletikschulsporttag im
kommenden September. Auch
da wollen wir wieder Brücken
bildenzwischenKindernund Ju-
gendlichenohneundmitBeein-
trächtigung», ergänzt Philipp
Hartmann.

Demnächst
Kammermusik
imBeinhaus

Stans AmMittwoch,8.Febru-
ar, 20 Uhr spielen im Oberen
Beinhaus in Stans StephanBritt,
Hanspeter Muri und Christian
Hertel einKlarinettenkammer-
konzert mit Werken von Mo-
zart, Paul Kühmstedt, Henri
Tomasi und Bela Kovacs. Ein-
tritt frei, Kollekte.

ZUM GEDENKEN

Stets bescheiden, allen helfen, so hat jeder dich gekannt.
Friede sei dir nun gegeben, schlafe wohl und habe Dank.

Traurig nehmen wir Abschied von unserem geliebten
Ehemann, Dädi, Tat und Basat

Theodor Theiler-Camenisch
18. Oktober 1920 – 1. Februar 2023

In Liebe und Dankbarkeit
Theres Theiler-Camenisch, Stans
Pater Theo Theiler, Disentis
Ursula und Philippe Amstutz-Theiler mit Timon, Robin und Melina, Sempach
Sarah und André Mühle-Theiler mit Julian, Raphael und Elina, Dallenwil
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